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Die Genossenschaft Sportzentrum 
Allmeind lanciert Initiative

Jetzt ist es definitiv: Die 
Genossenschaft Sport- 
zentrum Allmeind will  
ihr Projekt an die Urne 
bringen – und zwar mit 
einer Pluralinitiative.

MAGNUS LEIBUNDGUT

Die Spatzen pfeifen es bereits 
längst von den Dächern im Klos-
terdorf: Die Genossenschaft 

Sportzentrum Allmeind lanciert 
eine Initiative, um der Einsiedler 
Bevölkerung die Möglichkeit zu 
verschaffen, über ihr Projekt ab-
stimmen zu können.

Meinrad Bisig, Verwaltungs-
ratspräsident der Genossen-
schaft Sportzentrum Allmeind, 
gibt sich kämpferisch: «Die 300 
nötigen Unterschriften zu sam-
meln, dieses Unterfangen wer-
den wir schaffen.» Die Genos-
senschaft habe sich zum Ziel 

gesetzt, so schnell wie möglich 
in Zusammenarbeit mit den Ein-
siedler Sportvereinen viele Unter-
schriften zu sammeln, auf dass 
bereits im Oktober die Initia- 
tive eingereicht werden könnte.

Verkaufsschlager
Nach Prüfung der Initiative hat 
der Bezirksrat sechs Monate 
Zeit, das Geschäft nach einer 
Genehmigung vor die Gemeinde 
zu bringen. «Idealerweise wird 

bereits im kommenden Frühling 
eine Urnenabstimmung über un-
ser Projekt stattfinden können», 
sagt Bisig. 

Der Verwaltungsratspräsi-
dent ist zuversichtlich, dass die 
Einsiedler Bevölkerung Ja sagt 
zum Sportzentrum Allmeind: «In 
diesem Fall könnte bereits im 
kommenden Jahr die Baueinga-
be erfolgen und im Jahr 2024 
das Baubewilligungsverfahren 
abgewickelt werden.     Seite 5

«Idealerweise  
kommt die Vorlage 
im Frühling vor die 
Bezirksgemeinde.»
Meinrad Bisig 
Verwaltungsratspräsident  
Genossenschaft 
Sportzentrum Allmeind
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Eine grosse Gruppe 
US-Amerikaner  
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Im Kanton Schwyz 
nichts Neues 
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Die grosse Überraschung  bei 
den Regierungsratsersatz-
wahlen ist ausgeblieben: Die 
Schwyzer Regierung bleibt 
eine rein bürgerliche Angele-
genheit. In den Ersatzwahlen 
hat die SVP ihren Sitz mit Xa-
ver Schuler verteidigt. Die SVP 
bleibt mit drei Sitzen in der 
Kantonsregierung vertreten. 
In der Ersatzwahl für die zwei 
freien Sitze hat der SVP-Kan-
didat Xaver Schuler als Einzi-
ger im ersten Wahlgang das 
absolute Mehr erreicht.

Chancenlos blieben der 
parteilose Peter Abegg und 
Jürg Rückmar von der Bewe-
gung Aufrecht Schwyz. Bitter 
ist die Niederlage für die Co-
rona-Protestbewegung: Rück-
mar kam nicht einmal auf 
3000 Stimmen und blieb da-
mit sogar deutlich hinter dem 
Rothenthurmer Landwirt Ab-
egg zurück. Letzterer hatte 
bereits im Jahr 2020 für den 
Regierungsrat kandidiert und 
geniesst als Steinstösser und 
Wolfsbekämpfer eine gewisse 
Bekanntheit. 

Die SP dürfte sich derweil 
bessere Chancen ausgerech-
net haben: Die Partei sah ihre 
Stunde gekommen, die bür-
gerliche Dominanz in der 
Schwyzer Regierung zu bre-
chen und erstmals seit zehn 
Jahren wieder einen Sitz zu 
holen. Auch wenn ihr rein rech-
nerisch ein Sitz in der Exe- 
kutive zustünde: Für die SP 
bleibt der äusserst konserva-
tive Kanton Schwyz ein hartes 
Pflaster. Seiten 10, 11 und 13

«Die Musiker in der 
Let's Go Big Band 
sind wichtiger als 
meine Person.»

Eine gute und eine schlechte Nachricht  
für die Einsiedler Ringerriege
Die Einsiedler Ringer legten einen hervorragenden Saisonstart hin. 
Am Wochenende holten sie weitere Punkte gegen Oberriet.  
Eine bittere Pille mussten die Einsiedler jedoch wegen eines  
nachträglich entdeckten Regelverstosses schlucken.   –  21 Erwin Füchslin  –  4
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Fotos: Martin Platter (oben), Paul Jud (rechts), Marlies Mathis (unten), Marianne Schönbächler (links)

Foto: Konrad Schuler
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Ein Sparen 3-Konto 
ist ein guter Beginn,
aber mit Vorsorge-
fonds liegt noch mehr 
drin.

Bankenregel #9

 szkb.ch/vorsorgen

www.kaelin-optik.ch

Mehr Infos auf Seite 2.
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